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Gekanntmachung des Ministeriums der auswärtigen Angelegenheiten,
Verkehrsabteilung,

betreffend die Privatbahn Reutlingen—Eningen—pfullingen. Vom 27. Dezember 1913.

Mit Allerhöchster Ermächtigung Seiner Königlichen Majestät vom
20. Dezember 1913 wird der

Württembergischen Eisenbahn-Gesellschaft, Aktiengesellschaft in Stuttgart,

auf Grund des Art. 6 des Gesetzes vom 18. April 1843, betreffend den Bau von Eisen-
bahnen, die nachgesuchte Genehmigung zum Bau und Betrieb einer schmalspurigen
elektrischen Straßenbahn von Reutlingen Süd nach Pfullingen (Laiblinsplatz) und zur
Vereinigung dieser Strecke mit der bestehenden Straßenbahn Eningen—Reutlingen—
Betzingen zu einem einheitlichen Bahnunternehmen im Sinne des Art. 2 des Bahn-
einheitengesetzes erteilt.


